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Damen Bezirksliga

SpVgg Oedheim : SV Heilbronn am Leinbach 
Samstag, 10.02.2024, 17:30 Uhr

Engert fixiert zwei Punkte für den SV Heilbronn am Leinbach

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des SV Heilbronn am Leinbach in der Damen Bezirksliga gegen die
SpVgg Oedheim durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde
im Besonderen durch Simone Andreß, die ihre Spiele allesamt gewann, entschieden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Engert / Andreß konnten Richter / Arpogaus den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit 11:4, 5:11, 11:6, 11:9
gewannen Sanden / Zsebedits gegen Schiffner / Schoch und gaben dabei nur einen Satz ab. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stark im Hintertreffen war
derweil Svenja Sanden nach einem Zweisatzrückstand, machte Sylvia Schiffner dann jedoch noch
einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch in fünf Sätzen. Nicht ganz mithalten
konnte Veronika Zsebedits, beim 1:3 gegen Sandra Engert, obwohl sie nicht komplett chancenlos
war. Das folgende Einzel zwischen Kathrin Richter und Simone Andreß endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerin. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Heike Arpogaus bei ihrer 1:3-Niederlage von Caren Schoch dann doch niedergerungen worden. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Nur einen Satz verlor wiederum Svenja
Sanden bei ihrem Sieg gegen Sandra Engert und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nicht
so gut lief es hingegen danach für Veronika Zsebedits bei ihrem 0:3 gegen Sylvia Schiffner. Kathrin
Richter hatte danach gegen Caren Schoch bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Das musste man
neidlos anerkennen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Beim wenig
später folgenden 8:11, 12:14, 11:13 gegen Simone Andreß fand Heike Arpogaus von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Den Sieg von Sandra Engert
konnte Kathrin Richter im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Engert nun bei 16:4 seit Beginn der
Serie. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird die SpVgg Oedheim am 24.02.2024 gegen die TSG 1845 Heilbronn
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.02.2024 gegen den TTC Gochsen mitnehmen.

 Statistik:
 SpVgg Oedheim

Doppel: Richter / Arpogaus 0:1, Sanden / Zsebedits 1:0 
Einzel: S. Sanden 2:0, V. Zsebedits 0:2, K. Richter 0:3, H. Arpogaus 0:2 

 SV Heilbronn am Leinbach
Doppel: Engert / Andreß 1:0, Schiffner / Schoch 0:1 
Einzel: S. Engert 2:1, S. Schiffner 1:1, C. Schoch 2:0, S. Andreß 2:0


